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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Maschinenbau 

Studienfach: Wirtschaftsingenieurwesen Logistik 

Heimathochschule: Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 20.08.2018 – 15.02.2019 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Belgien 

Name der Praktikumseinrichtung: Audi Brussels 

Homepage: www.audibrussels.be 

Adresse: 
Audi Brussels, Boulevard de la Deuxième Armée 
Britannique 201, 1190 Forest, Belgien    

Ansprechpartner: Miranda Masuit 

Telefon / E-Mail: miranda.masuit@audi.de 

 

ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

 Audi Brüssel ist ein Produktionsstandort des deutschen Automobilherstellers Audi AG in Brüssel, Belgien. 

Seit 2007 produziert Audi hier sein kleinstes Modell, den A1 und nun den ersten voll elektrischen Gelände-

wagen, den Audi e-tron. Auf einer Fläche von etwa 540.000 m2 sind hier knapp 3000 Mitarbeiter 

beschäftigt. Die Fabrik ist eine der kleinsten im Audi-Konzern, verfügt aber dennoch neben Karosseriebau 

und Montage über eine eigene Lackiererei, Logistik, Vorseriencenter sowie eine HR-Abteilung. 

Das Werk liegt in der zweisprachigen Hauptstadt Belgiens und ist als deutsches Unternehmen am Standort 

Brüssel offiziell dreisprachig (niederländisch, französisch, deutsch). 

Seit einigen Jahren bietet das Unternehmen Praktikumsstellen in fast allen Unternehmensbereichen an. 

Mitt-lerweile werden etwa 40 Praktikanten für einen Zeitraum von jeweils 2 – 7 Monaten beschäftigt. Diese 

ha-ben in der Regel ebenso vielfältige Hintergründe wie der Rest der Belegschaft und kommen aus 

verschiede-nen Ländern Europas und der Welt und sprechen (auch je nach Abteilung) zum Teil 

unterschiedliche Sprachen. 
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2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Meinen Praktikumsplatz habe ich mit Hilfe dem Leonardo Office gefunden. Anschließend wurde über die of-

fizielle Internetseite Audi Brussels nach einer geeigneten freien Stelle gesucht. 

  http://www.audibrussels.be/brussels/web/fr/emploi/students.html 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Sprachlich habe ich mich sehr wenig vorbereitet da ich in der Schule französisch belegt habe und das Ganze 

erst vor Ort auffrischen wollte 

Fachlich sollte ich mich auch nicht vorbereiten, da mein Praktikumsbetreuer sich extra einen Monat für mich 

Zeit genommen hat, um mir eine gute Einführung zu geben.    

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Die Unterkunft habe ich mit Hilfe von Audi Brüssel gefunden. Es wurde ein Wohnungsleitfaden zur 

Verfügung gestellt. Alles läuft über ein Internetseite, welche Wohnungen anbiete, die in Werksnähe oder gut 

an das Werk angebunden sind. Außerdem sehr positiv ist, wenn man Probleme mit der Vermietung hat wird 

einem sofort geholfen. http://www.brusselsdestination.be/fr/index.html      

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

In meinem Praktikum habe ich am Projekt „Automatisierung des internen Materialflusses“ gearbeitet. 

Teilweise wurde der interne Materialfluss mit fahrerlosen Transportfahrzeugen automatisiert. Da ich in 

meiner Ver-tiefung Automatisierung gewählt habe, war das Praktikum die absolut richtige Entscheidung. Zu 

Beginn wurde ich den ersten Monat sehr detailliert eingeführt, da es sich um ein komplexes System 

gehandelt hat und oh-ne genaues Verständnis hätte ich die darauffolgenden Aufgaben nicht bearbeiten 

können.  Meine ersten richtigen Aufgaben waren verschiedene Powerpoint Präsentationen vereinfachen 

und in niederländisch o-der französisch zu übersetzen. Unter anderem habe ich für Mitarbeiter 

Schulungsunterlagen zum Verständnis der Fahrzeuge und des Systems erstellt. Weiter ging es mit vor und 

nachbereiten verschiedener Termine und Workshops mit externen Firmen. Zum Schluss wurden diese 

Termine von mir selbst gehalten und organisiert Zum Ende habe ich die größte schwerste und damit längste 

Aufgabe bekommen Ich sollte ein Monitoring Programm für die letzten Monate des gesamten FTS 

*Fahrerlosen Transportsystems) erstellen damit Ver-besserungen aufgezeigt werden bzw Stellen die zu 

verbessern sind sichtbar werden 

Zur Betreuung und Integration: Jeder Praktikant hat einen eigenen persönlichen Betreuer in seiner Abtei-

lung, welcher ihn unterstützt und am Ende bewertet. Für alle Praktikanten gibt es noch eine allgemeine 

Prak-tikanten Betreuung an die man sich in allen Situationen wenden kann. 

Durch einen Tisch in der Kantine, welcher nur für Praktikanten reserviert ist lernt man sich schnell unterei-

nander kennen. Außerdem gibt es einen Praktikanten Stammtisch, jeden Mittwoch nach der Arbeit. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Ich habe vor allem gelernt selbstständig, strukturiert zu Arbeiten und Probleme zu analysieren. Das 

Auslands-semester war auch kulturell eine Bereicherung, da man selbst beim arbeiten eine ganz andere 

Mentalität ge-spürt hat. 
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7) Landesspezifisches Recht in Bezug auf Praktika  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

 --     

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

 --     

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

 --     

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Abschließend kann ich sagen, dass sich mein Praktikum  gelohnt hat und ich es jedem empfehlen kann ins 

Ausland zu gehen. Ich habe ein neues Unternehmen kennen gelent, viele Leute getroffen und echte Freund-

schaften geschlossen. Außerdem konnte man in Brüssel und um Brüssel durch die gute Anbindung viel un-

ternehmen (Amsterdam, Paris, London, Rotterdam…).   

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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